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Laichgewässer: Zu wenig(e) zum Überleben



Barrieren: Zu viele zum Überleben



Landlebensraum: 

Hungrige Kröten, zu 

mager zum Laichen

Es sei denn, é



Hallo, wo geht's hier denn zum Neulaichgebiet ?

Für Amphibien überlebenswichtig:

Å Individuenaustausch

Å Erreichbarkeit neuer Laichgewässer

Å "Trittsteine" für Ausbreitungsbewegungen



Biber basteln Amphibien-Highways

Rohrach bei Treuchtlingen (Foto: Eder/HSWT)



Mit Technik geht's auch, aber viel aufwändiger

Ökologische Umgestaltung der Altmühl (Wasserwirtschaftsamt Ansbach)



Aber Amphibien leben nicht nur in Auen und Mooren é



In alten Zeiten: Viele Wanderkorridore durch die Kulturlandschaft, é



é heute praktisch nur noch auf militªrischen ¦bungsplªtzen



Vom Aussterben bedroht: Unkenpfützen auf Erdwegen im Wald



Forst"kultur" heute

Harvesterspuren eignen sich nur 

sehr kurz als Unken-Gewässer



Wegseitengräben - ein Lichtblick ?


